
Antrag Nr. 18-F-08-0068
L&P

Betreff:

Entwicklungsbereich "Kastel-Mitte" - Berichts- und Prüfaufträge der Stadtverordnetenversammlung 
vom 7. Februar 2018 an den Magistrat - Sachstand
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 05.12.2018 -  

Antragstext:

Am 7. Februar 2018 hat die Stadtverordnetenversammlung mit sehr großer Mehrheit Folgendes 
beschlossen:

I. Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

Wie ist der Sachstand einer möglichen städtebaulichen Entwicklung des derzeit noch von der US-
Army genutzten AFEX-Geländes in Mainz-Kastel unter Berücksichtigung insbesondere der 
folgenden Punkte:

 Stand der Gespräche mit der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) und der US-
Army,

 mögliche Ersatzflächen für die auf dem Gelände noch vorhandenen Nutzungen der US-
Army,

 Optionen und Kosten für die Altlastensanierung,
 städtebauliche Überlegungen für die Nutzung des Geländes.

II. Der Magistrat wird gebeten zu prüfen,

1. wie die Verhandlungen mit der BImA mit der Zielsetzung, das AFEX-Gelände zeitnah einer 
städtebaulichen Entwicklung zuzuführen, intensiviert werden können.

2. ob das Instrument der„Städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme“ mit derEinleitung 
vorbereitender Untersuchungen nach BauGB eine städtebauliche Nutzung beschleunigen 
könnte. 

3. ob die Erstellung eines konkretisierten städtebaulichen Konzepts mit Angaben zu u.a. 
Wohn-und Gewerbenutzung, Schaffung bezahlbaren Wohnraums, sozialer Infrastruktur, 
Versorgung und Verkehrsanbindung die Verhandlungsposition gegenüber der BImA 
stärken könnte.

Gemäß § 41 Absatz 3 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung erwartet die 
Stadtverordnetenversammlung innerhalb von 6 Monaten einen Sachstandsbericht des Magistrats 
zu den von ihr beschlossenen Anträgen.

Seit der Beschlussfassung am 7. Februar 2018 ist diese Frist allerdings bereits um mehrere 
Monate überschritten, ohne dass ein Bericht des Magistrats vorliegt.

Angesichts des außerordentlichen Potenzials des Entwicklungsbereichs "Kastel Mitte" (Kastel 
Storage Station, ehemaliges "AFEX-Gelände") auf rund 24 Hektar mitten in Mainz-Kastel und der 
wiederholten Ankündigung der örtlichen Vertreter der US Army, dass dieses Gelände in 
absehbarer Zeit von der US Army in die Verfügungsgewalt der BRD zurückgegeben werden wird, 
ist eine intensivere und zügige Beschäftigung der städtischen Verwaltung und Politik mit 
Planungen für die Nutzung dieses Entwicklungsbereichs notwendig.
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Die Stadtverordnetenversammlung wolle deshalb beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung erinnert an ihren Beschluss vom 7. Februar 2018 (Beschluss 
Nr. 0052/2018) zur Entwicklung des Bereichs "Kastel-Mitte".
Der Magistrat möge umgehend einen schriftlichen Bericht zu den von der 
Stadtverordnetenversammlung im Beschluss Nr. 0052/2018 genannten Punkten und Prüfaufträgen 
geben.

Wiesbaden, 05.12.2018

gez. Hartmut Bohrer f.d.R. Bernd Fachinger
Fraktionsvorsitzender Fraktionsassistent


